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Mitteilung an die Kunden der 
Autohaus Aeschbacher AG

Ich habe mich entschlossen, die Autohaus  
Aeschbacher AG zu verkaufen.

Dieser Entscheid ist mir nicht leicht gefallen, aber aus 
gesundheitlichen Gründen sehe ich keine andere  
Möglichkeit. Wir hoffen und sind zuversichtlich, dass es 
uns gelingen wird einen Nachfolger zu finden, der die 
Marken VW, Skoda und VW Nutzfahrzeuge weiter- 
führen kann. 

Entwicklung
Ich hatte 1998 die Gelegenheit von meinen Eltern ein 
gesundes und gut laufendes Geschäft zu übernehmen. 
In den 14 Jahren ist es uns gelungen, die Firma 
zu vergrössern und die immer höheren Standards zu 
erfüllen. Für den Neubau 2008 haben wir von den 
Kunden ausschliesslich positive Rückmeldungen  
erhalten. Letztes Jahr haben wir uns entschlossen, 
nach 50 Jahren die Audi Partnerschaft aufzulösen und 
dafür den Skoda Händler Status zu erlangen.
Die Anforderungen und Erwartungen haben stetig 
zugenommen.
In den letzten Monaten musste ich feststellen, dass  
diese grosse Belastung nur mit einem 100%-Einsatz 
und einer vollen Leistungsfähigkeit machbar ist.
Die vielen Jahre, in denen ich mein eigenes Geschäft 
betreiben und weiterentwickeln konnte, waren für mich 

ein sehr interessanter Lebensabschnitt. Jetzt bin ich  
41 Jahre alt. Ich hoffe, später eine Herausforderung 
als Ingenieur HTL annehmen zu können. 

Aktuelle Zahlen
Letztes Jahr konnten wir 165 Neuwagen Verkaufsab-
schlüsse tätigen. Das Neuwagen Budget für dieses 
Jahr über alle 3 Marken wurde auf neu 188 Einheiten 
erhöht. Im ersten Halbjahr 2011 erzielten wir in  
unserem Marktverantwortungsgebiet bei den Neu- 
wagenimmatrikulationen mit allen 3 Marken über-
durchschnittliche Marktanteile. In der Marktanteils-
rangliste vom Importeur belegten wir 

Bei VW PW mit 14,6% Marktanteil den Rang 16 von 
105 Händlern in der Schweiz.

Bei Skoda PW mit 5,8% Rang 61 von 124 Händlern. 

Bei VW Nutzfahrzeugen mit 25% Rang 14 von 58 
Händlern.

In den letzten 6 Jahren haben wir konstant einen  
Gesamtumsatz von CHF 8,4 Mio. erzielt.
Die Firma hat über all die Jahre sehr viele Steuern 
bezahlt.
Seit 1998 haben 18 von uns ausgebildete Lehrlinge 
die Lehrabschlussprüfung mit Erfolg bestanden.



Zukunft der Mitarbeiter
Wir Garagisten leiden an einem grossen Mangel an 
guten Fachkräften. 
Etliche Betriebe hatten dieses Jahr schon Schwierig- 
keiten die offenen Lehrstellen zu besetzen. Unter die-
sen Voraussetzungen haben unsere 8 gelernten Auto-
fachmitarbeiter, 4 Lehrlinge und 2 angelernte  
Mitarbeiter sehr gute Chancen, bei unserem Nach- 
folger weiterbeschäftigt zu werden.

Finanzielle Situation
Um allen falschen Gerüchten vorzubeugen, wähle ich 
hier volle Transparenz was das Finanzielle betrifft.  
Die gesamten Schulden unserer Familie bestehen 
heute aus einer 1. Hypothek auf dem Autohaus. Die 
gesamte Liegenschaft ist mit nur 45% vom Verkehrs-
wert belehnt. 
Sämtliche Aktien sind heute im Familienbesitz.
Unsere vielen Demo- Vorführ- und Occasionswagen 
sind alle bezahlt. Es hat noch nie von uns geleaste 
Fahrzeuge gegeben. Unbezahlte Lieferanten- 
rechnungen, älter als 30 Tage haben wir nie gehabt.

Wie geht es weiter
Wir freuen uns auf das anstehende Wintergeschäft. 
Für Sie, werte Kunden, ändert sich vorerst nichts und 
wir werden Sie weiter informieren. Ich hoffe, dass Sie 
eines Tages auch meinem Nachfolger das Vertrauen 
schenken. Zudem sind die ganzen Garantieleistungen 
vom Werk über ein grosses Händlernetz sichergestellt.

Wir möchten Ihnen an dieser Stelle ganz 
herzlich danken.

Ich bin sicher, dass Sie für meinen Entscheid 
Verständnis haben.

		  Urs Aeschbacher 
		  Schärischachen 808, 3550 Langnau
		  urs@autohaus-aeschbacher.ch


